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See the notice on TED website

583649-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Installateurarbeiten – DLR Standort Köln, Ertüchtigung Trinkwassernetz - 
Technische Ausrüstung-Sanitär (26-0248_B)
OJ S 162/2026 24/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Zentrum für Luft-und Raumfahrt e. V. | TI-ZVM
E-Mail: TI-ZVM@DLR.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: DLR Standort Köln, Ertüchtigung Trinkwassernetz - Technische Ausrüstung-Sanitär (26-
0248_B)
Beschreibung: Am DLR Standort Köln wird das Trinkwassernetz ertüchtigt. Hierfür sind 
Hausanschlussleitungen, Armaturen und Entnahmestellen zur Hygienespülung zu installieren. 
Arbeiten an Trinkwassernetzen in ca. 40 Gebäuden am DLR Standort sind durchzuführen.
Kennung des Verfahrens: 8785c26e-cd47-425b-b321-dcb64468f4be
Interne Kennung: 26-0248_B
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45330000 Installateurarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Linder Höhe  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51147
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8, 9 GWB. Nachweis 
durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im 
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Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende 
Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in 
denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Betrug: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 4,5 GWB. Nachweis durch 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt 
für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 
1 Nr. 1 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer 
Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB. Nachweis durch 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt 
für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 
2 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer 
Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende Ausschlussgründe gemäß § 123 Abs. 
1 Nr. 2, 3 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und 
fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingender Ausschlussgrund gemäß 
§ 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender 
und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Nachweis durch 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt 
für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Fakultative Ausschlussgründe gemäß § 124 Abs. 2 GWB. Nachweis durch 
Eigenerklärung. Im Fall der Bewerbung einer Bietergemeinschaft ist das Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Sind Drittunternehmen als Unterauftragnehmer 
und/oder eignungsverleihende Unternehmen vorgesehen, ist für die betreffenden 
Unternehmen jeweils das entsprechende Formblatt einzureichen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 
1 Nr. 3 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer 
Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 8, 9 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 1 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und 
fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 1 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und 
fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
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einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 
Abs. 1 Nr. 1 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und 
fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß § 123 Abs. 4 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. . Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingender Ausschlussgrund 
gemäß § 123 Abs. 4 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender 
und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine 
Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das 
betreffende Formblatt auch für jedes eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 4, GWB. Nachweis durch 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt 
für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB. Nachweis durch Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im Fall der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende Formblatt für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in denen eine 
Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.
Zahlungsunfähigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Nachweis 
durch Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe. Im 
Fall der Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bietergemeinschaft ist das betreffende 
Formblatt für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft einzureichen. Bei Teilnahmeanträgen, in 
denen eine Eignungsleihe vorgesehen ist, ist das betreffende Formblatt auch für jedes 
eignungsverleihende Unternehmen einzureichen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ertüchtigung Trinkwassernetz
Beschreibung: Installation von Hausanschlussleitungen, Armaturen, Entnahmestellen zur 
Hygienespülung Arbeiten an Trinkwassernetzen in ca. 40 Gebäuden am Standort DLR in Köln 
Demontage und Rückbau von vorhandenen Installationen, Neuinstallation von ca. 620 m Rohr 
Stahl niro geschweißt TW AD 18-108 mm, dazugehörige Form-u. Verbindungsstücke, 
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Befestigung und Rohrisolierungen, Probenahmeventile, ca. 520 Absperrventile DN 15-100, ca. 
15 St. Hauswasserstationen, ca. 15 St. Rückspülschutzfilter und Druckminderer, 28 St. 
Ultraschall-Wasserzähler DN 25-100, 65 St. Hygienespülarmaturen (Waschtisch-, 
Küchenspüle), ca. 60 zentrale/leitungsgebundene Spüleinrichtungen, Dokumentationen
Interne Kennung: LOT-0001 26-0248_B

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45330000 Installateurarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Linder Höhe  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51147
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Bedingung an die Ausführung: Verfahrenssprache ist Deutsch. Mit 
der Abgabe des Angebotes erklärt der Bieter, dass am Verfahren Beteiligte des eigenen 
Unternehmens sowie der beteiligten Beschäftigten etwaiger benannter Nachunternehmen der 
deutschen Sprache ausreichend mächtig sind, um eine reibungslose Kommunikation zwischen 
ihnen und dem Auftraggeber auf Deutsch zu gewährleisten

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister. Der Nachweis wird durch einen aktuellen Registerauszug oder eine Kopie 
desselben (der Auszug soll zum Zeitpunkt des Fristendes nicht älter als drei Monate sein) oder 
ein vergleichbares Dokument erbracht. Ausländische Bieter können die Eintragung in das 
jeweilige Berufs- oder Handelsregister ihres Sitzstaates durch Vorlage entsprechender 
Unterlagen gemäß den lokalen Bestimmungen nachweisen.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das bietende Unternehmen 
mindestens 3 Jahre am Markt ist und auftragsbezogene Umsätze in Höhe von mindestens 500 
T€ p. a. netto je Geschäftsjahr getätigt hat. Der Nachweis erfolgt über die Angaben von 
Umsatzzahlen über die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit sich der Umsatz auf 
vergleichbare Leistungen bezieht



583649-2026 Page 6/8

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme je Schadensereignis in Höhe von 3.000.000,00 € für Sachschäden 
und 5.000.000,00 € für Personenschäden - Die Versicherung ist bei einem in der 
Bundesrepublik Deutschland zugelassenen Versicherungsunternehmen abzuschließen. Im 
Auftragsfall ist dem Auftraggeber ein entsprechend gültiger Nachweis vorzulegen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass für die Ausführung der Leistungen die 
erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung, dass das bietende Unternehmen in den 
letzten fünf abgeschlossenen Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt hat. 
Nachweis durch Vorlage von 3 projektbezogenen Referenzen mit Angaben 
Projektbezeichnung, Auftraggeber (Kontaktdaten) Ausführungszeitraum, Auftragssumme, 
Projektgegenstand.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E81228141

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E81228141
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 
Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, sind Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe von fünf 
Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) sowie Sicherheit für 
Mängelansprüche in Höhe von drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen) zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme) zu leisten.
Frist für den Eingang der Angebote: 08/10/2026 09:45:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen und Informationen werden nachgefordert, sofern 
gemäß VOB/A §16a EU zugelassen
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/10/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit

https://www.subreport.de/E81228141
https://www.subreport.de/E81228141
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen in §160 Absatz 3 GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Deutsches Zentrum für Luft-und 
Raumfahrt e. V. | TI-ZVM
Organisation, die Angebote bearbeitet: Deutsches Zentrum für Luft-und Raumfahrt e. V. | TI-
ZVM

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Zentrum für Luft-und Raumfahrt e. V. | TI-ZVM
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 992-03005-81
Postanschrift: Lilienthalplatz 7
Stadt: Braunschweig
Postleitzahl: 38108
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland
E-Mail: TI-ZVM@DLR.de
Telefon: +49 531 295-2000
Internetadresse: https://www.dlr.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002

mailto:TI-ZVM@DLR.de
https://www.dlr.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t:022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0b7eb370-ebb2-4337-a8d4-746899c3dd03  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/08/2026 10:03:56 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 583649-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 162/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/08/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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